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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen, 
sehr geehrte Gemeindebürger!
  
Vor einem Jahr wurde die Landtagswahl für die nied-
erösterreichische Volkspartei erfolgreich geschlagen und 
seither ist die Landesregierung unter Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner im Amt. Der neue Stil des Miteinanders, 
den unsere Landeshauptfrau vorgegeben hat, bewährt 
sich in der erfolgreichen Arbeit in und für Niederösterreich.
Auch die Bundesregierung unter Bundeskanzler Sebastian 
Kurz durfte im Dezember auf ein erfolgreiches Jahr zurück-
blicken. Der Rückhalt in der Bevölkerung wächst und die 
behandelten Themen stoßen auf großen Zuspruch. 
Erstmals nach 65 Jahren wird der Bund kommendes Jahr 
weniger ausgeben, als er einnimmt. Die jahrzehntelange 
Schuldenpolitik hat damit ein Ende – und das ohne neue 
oder erhöhte Steuern.

Beide, Frau Landeshauptfrau Mikl-Leitner mit ihrem Team 
der Landesräte und Bundeskanzler Sebastian Kurz mit 
seinem Kabinett, haben viele Akzente für die Arbeitnehmer 
und Familien gesetzt. Speziell durch den Familienbonus 
plus werden lohnsteuerpflichtige Eltern kräftig entlastet. 
Im Bezirk Mödling profitieren davon 20.241 Kinder und in 
ganz Niederösterreich über 280.000 Kinder! 
Der Steuerbonus beträgt bis zu € 1.500 pro Kind und Jahr! 
Doch auch Einkommen unter € 1.700 brutto im Monat 
profitieren durch die Befreiung von der Lohn- und Einkom-
menssteuer!
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So kommen Sie zu Ihrem persönlichen Familienbonus Plus:

Möglichkeit 1: 

Der Familienbonus Plus kann ab Jänner 2019 monatlich mit 
dem Gehalt ausgezahlt werden. Dazu füllen Sie das Formular 
E30 aus und übergeben es Ihrem Arbeitgeber.

Möglichkeit 2: 

Sie können den Familienbonus Plus jährlich nach Ablauf des 
Jahres im Zuge der Steuererklärung bzw. Arbeitnehmerveranla-
gung beantragen – d.h. erstmals im Jahr 2020 für das Jahr 2019.

Alle Informationen, das E30-Formular sowie die Möglichkeit, 
sich Ihre persönliche Entlastung zu berechnen, finden Sie unter: 
www.familienbonusplus.at

Auch die Vereinbarkeit von Familie und Beruf steht in Nieder-
österreich ganz oben auf der Tagesordnung. Die heute schon 
vorhandenen Angebote der Kinderbetreuung sollen überarbei-
tet und verbessert werden. 
In der Gemeinde Wienerwald wurde durch die Initiative der 
ÖVP Wienerwald und durch Unterstützung des Landes eine 
leistbare Kinderbetreuung geschaffen. Durch die gezielte Förde-
rung wurde eine Modernisierung der Nachmittagsbetreuungs-
einheit möglich.

Die Senkung der Arbeitslosenversicherungsbeiträge für niedri-
ge Einkommen ist ein wichtiger Schritt zur Herabsetzung der 
Steuerlast der arbeitenden Bevölkerung und ist seit 1. Juli 2018 
in Kraft. 

Ziel der Bundesregierung ist eine Senkung der Steuern- und Ab-
gabenquote in Richtung 40 %. 

In Niederösterreich konnte mit der Lehrlingsoffensive ein wich-
tiger Schritt zur Aufwertung der Lehre gesetzt werden. 

Mit vielen neuen, modernen Lehrberufen, die speziell im digi-
talen Bereich angesiedelt sind, wird die Berufswelt zukunftsfit 
gemacht. Um allen Jugendlichen bis zum 25. Lebensjahr einen 
Lehrabschlusses zu ermöglichen, wurde eine Ausbildungsplatz-
garantie ins Leben gerufen. Eine wichtige Initiative zum Ein-
dämmen des Fachkräftemangels. 

Dank dem aus dem Bezirk Mödling stammenden LR Dr. Martin 
Eichtinger wurden hier Mittel der EU frei gemacht.

Die Wirtschaftskammer NÖ ermöglicht Lehrlingen, eine alte 
aber mittlerweile in Vergessenheit geratene Tradition der Wan-
derschaft – der sogenannten Walz- neu aufleben zu lassen. Eine 
internationale Ausrichtung der Lehrberufe wird immer wichti-
ger und die dabei gemachten Erfahrungen bereichern das Wis-

sen der jungen Fachkräfte. Rund 160 junge Lehrlinge haben von 
einem solchen Auslandspraktikum bereits profitiert. 

Ein wichtiges Thema, das sowohl im Bund als auch im Land der-
zeit diskutiert wird, ist der Bereich der Pflege. Mit der Abschaf-
fung des Pflegeregresses wurde eine Regelung der Übernahme 
der gestiegenen Pflegekosten geschaffen. Doch damit ist es noch 
lange nicht genug, die Aufwertung und der Ausbau der Pflege 
daheim, die nach wie vor, die meist gewünschte Form der Be-
treuung ist, muss neu ausgerichtet werden. Aber auch ganz neue 
Konzepte im Pflegewesen sind angedacht.

Ab 2019 werden bestehende Sicherstellungen im Grundbuch, 
die durch den Pflegeregress entstanden sind, gelöscht. Dazu 
wurde eine Novelle des Sozialhilfegesetzes im Landtag beschlos-
sen. Davon waren rund 500 Familien in Niederösterreich betrof-
fen.

Das Land Niederösterreich ist Vorbild in puncto Energieautar-
kie, der Ausstieg aus fossilen Energien ist ein angestrebtes Ziel. 
So dürfen beim Neubau eines Gebäudes keine Ölheizungen 
mehr eingebaut werden.

Die Anschaffung von Fahrzeugen mit alternativen Antrieben 
steht nicht nur auf Bundes- oder Landesebene hoch im Kurs, 
sondern auch wir in unserer Gemeinde machen uns darüber 
Gedanken.

Die Ausstattung der gemeindeeigenen Gebäude mit Photovol-
taikanlagen können wir uns beim Neubau des Feuerwehrhauses 
in Sittendorf sehr gut vorstellen. Bei allen anderen Gebäuden 
möchten wir eine Kosten-Nutzenrechnung anstellen. Nicht je-
des Dach ist auch gleich gut für den Verbau einer Photovoltaik-
anlage geeignet.

Unsere Gemeinderäte berichten in gewohnter Weise über ihre 
Tätigkeiten und Aktionen im inneren Teil der Zeitung.

Besonders freut es uns, dass die Postschänke, ein Traditions-
betrieb in Sulz, mit Anfang März wieder seine Pforten öffnen 
wird. Die Eröffnungsfeierlichkeiten finden am 2. und 3. März 
statt. Kommen Sie und begrüßen Sie gemeinsam mit uns die 
neue Gastronomin Frau Renate Bolena. 

Uns als Gemeindeführung war es immer ein Anliegen an die-
sem Standort einen Gastronomiebetrieb zu erhalten.

Wir wünschen der neuen Eigentümerin alles Gute und einen er-
folgreichen Start in der Gemeinde Wienerwald!

Ihr Bürgermeister Michael Krischke
      Ihre ÖVP-Parteiobfrau Karin Höß
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Straßensanierung und Kanalkatastar

Über die Bundesbeschaffung GmbH, die österreichweite 
Ausschreibungen organisiert, wurde bei der Firma Sederl 
Landtechnik der neue Steyr Traktor für die Gemeinde Wie-
nerwald angekauft und mit den notwendigen Winterdienst-
geräten ausgerüstet.

Durch die Übernahme des kompletten Winterdienstes in 
der Gemeinde Wienerwald durch den Gemeindebauhof 
wurde ein 3. Traktor nötig. Auch im Sommer wird der Trak-
tor für Mäh- und Schneidearbeiten in unserem großen Ge-
meindegebiet gut genutzt werden.

Die Firma Sederl Landtechnik, bei der auch bereits der 

letzte Traktor gekauft wurde, zeichnet sich durch ihr her-
vorragendes Kundenservice aus und das nicht nur vor dem 
Kauf!

Bis zur Auslieferung des gemeindeeigenen Traktors stellte 
die Firma Sederl der Gemeinde einen Leihtraktor zur Verfü-
gung, damit rechtzeitig zu Beginn der Winterdienstsaison 
die Einsatzbereitschaft gewährleistet war.

Wir Wünschen unserem Bauhofteam mit dem neuen traktor 
eine gute, aBer vor allem eine sichere fahrt und dass sie 
immer gesund und heil von ihrer arBeit nach hause 
zurückkehren!

Gemeindestraßensanierungen in Sittendorf 
 
Noch rechtzeitig vor dem Winterbeginn wurde der untere Teil des Lärbaumweges und ein Teil der Brunnenfeldgasse neu 
asphaltiert.
Ebenso wurden die Schadstellen am Langackerweg ausgebessert. 
 
Gemeinde erstellt den Kanalkataster in Sulz
 
Das Kulturplanungsbüro Dipl. Ing Florian DENK erstellt im Auftrag der  Gemeinde Wienerwald den Kanalkataster für die KG 
Sulz. Es werden im Frühjahr diesbezügliche Vermessungsarbeiten durchgeführt.
Für die KG Sittendorf gibt es bereits einen digitalen Leitungskataster. 
Der Kataster bringt eine wesentliche Erleichterung für das  Bauamt 
 
 

GfGR Robert RATTENSCHLAGER

Der neue Gemeindetraktor
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AK Wahl

Arbeiterkammer-Wahl von 20. März bis 2. April 2019
Machen wir von unserem Wahlrecht Gebrauch! 

 LISTE 2: AK-WAHL 2019LISTE 2: AK-WAHL 2019JOSEF HAGER 
ARBEITET FÜR DICH.
Und wir alle miteinander.
Ab jetzt auch in der Arbeiterkammer!
Bald ist es soweit: Per Briefwahl bereits ab der zweiten März-Woche und von 
20. März bis 2. April in Ihrem Betrieb, fi ndet die Arbeiterkammer-Wahl in 
Niederösterreich statt.

Mit Ihrer Stimme für die Liste 2 „Volkspartei Niederösterreich NÖAAB-FCG“ 
mit Josef Hager als Spitzenkandidat bringen Sie diesen neuen Arbeitsstil, 
das positive Miteinander, welches wir im Bund spüren, im Land erleben und 
in unserer Gemeinde täglich leben, endlich auch in die Arbeiterkammer.
das positive Miteinander, welches wir im Bund spüren, im Land erleben und 
in unserer Gemeinde täglich leben, endlich auch in die Arbeiterkammer.

Per Briefwahl bereits ab der zweiten März-Woche und von 
, fi ndet die Arbeiterkammer-Wahl in 

Liste 2 „Volkspartei Niederösterreich NÖAAB-FCG“ 
 bringen Sie diesen neuen Arbeitsstil, 

das positive Miteinander, welches wir im Bund spüren, im Land erleben und das positive Miteinander, welches wir im Bund spüren, im Land erleben und 

unsere wertebasis. dahinter stehen wir!
WIR SIND eINe BÜRGeRLICHe ARBeItNeHMeRVeRtRetUNG…

… die sich für die Leistungswilligen einsetzt, aber auch all jene  unterstützt, die wirklich auf Hilfe angewiesen sind.

… die den Menschen Eigenverantwortung zutraut und nicht alles zentral vorgeben und regeln will.

… die Unternehmern selbstbewusst, aber als Partner begegnet und sie nicht als Gegner oder gar Feind einstuft.

… die in der Zukunft Chancen sieht und sie aktiv gestalten möchte, anstatt überall Gefahren zu sehen und Angst zu 
    schüren.

... die Arbeitnehmer als Menschen mit allen Facetten versteht und deshalb die Familie der Arbeitnehmerinnen und 
    Arbeitnehmer in den Mittelpunkt stellt.
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GRU GRU GRU ....
... so klingts bei uns im fasching!

Mit diesem Lied wurde die 3. Gruber Faschingssitzung 
eröffnet. 
Ein abwechslungsreiches Programm mit Pointen aus der 
hohen Politik, der Gemeindepolitik und vielen lustigen 
Geschichten ließen den Abend schnell vorübergehen!
In seiner witzigen Art führte Harry Granitzer launig durch 
den Abend. Mit so manchem Witz zwischen den einzelnen 
Stücken brachte er das Publikum zum Lachen.

Humorvoll wurde unter anderem über den geplanten 
Gruber Friedhof gescherzt.
Den Abschluss der Faschingssitzung machte die bekannte 
Gruaberin, die jeden Spion in die Tasche steckt und in 
unverbrämter Art über das eine oder andere Geschehen in 
der Gemeinde erzählte.
Durch den Zusammenhalt der Gruber Dorfgemeinschaft 
und den vielen helfenden Händen ist eine Faschingstradition 
in Grub entstanden!

Wer die Faschingssitzung versäumt hat, bzw. wer ein 
Andenken an den lustigen Abend möchte, kann bei Sissi 
Schlamp unter 0676 403 74 04 eine DVD zum Preis von 
€ 15,- erwerben.

Mit einem kräftigen GRU GRU freue ich mich auf die 
nächste Faschingssitzung!                             (Karin Höß)

Christbaumabholung
Am Wochenende nach den Heiligen Drei Königen holte die ÖVP 
Wienerwald Ihre Christbäume ab.

Die Schneemassen und der Frost in der Nacht vor der Christ-
baumabholung erschwerte uns die Arbeit.

In jeder Katastralgemeinde trafen sich neben je einem Traktorfahrer 
eifrige Helfer, die die abgeräumten Christbäume einsammelten und 
zur Familie Geyer nach Dornbach brachten, die die Christbäume 
verwerten können.

Durch den Einsatz der ÖVP Teams wird der Bauhof entlastet, da 
so ein Großteil der Bäume eingesammelt und fachgerecht verw-
ertet wird. 
In ihrer Freizeit als Bürgerservice haben mitgeholfen:
In Sittendorf: Andreas Petzwinkler, Johann, Robert und Hansi 
Heindl
In Dornbach: Anton und Stefan Geyer
In Grub: Tanja Niederberger, Franz Fischer, Gerhard Posseth, 
Hannes Seczer, Chris Starzer und Josef Niederberger 
In Sulz: Michael Krischke, Karl Drexler und Karin Höß

Wir bedanken uns bei Ihnen für die eingegangenen Spenden für 
die Christbaumabholung!
Falls auch Sie sich mit einer kleinen Spende bedanken möchten, 
freuen wir uns darüber!
IBAN:At28 3225 0000 0120 7240
Es ist schön sich für die Allgemeinheit einzusetzen und dabei 

 etwas Sinnvolles zu tun! 
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Zum ersten Kartenspielnachmittag im Dornbacherhof kam 
nur die Tarockrunde mit dem Ehepaar Strini und den Herren 
Jung und Schwier. Von den Bauernschnapsern war niemand 
gekommen. Vom Ehepaar Strini wurden die “Süchtigen” 
gleich am nächsten Tag zur nächsten Tarockrunde einge-
laden.
50 Senioren kamen zum Seniorennachmittag am 15. Jän-
ner 2019 in den Dornbacherhof. Obfrau Ertl berichtete vom 
Problem bis jetzt kein Quartier für unseren Urlaub gefunden, 
sondern nur fünf Absagen bekommen zu haben. Das Prob-
lem sind die gewünschten 10 Einzelzimmer. Sie ersucht die 
Anwesenden um Vorschläge. Beim Seniorennachmittag am 
19. März 2019 werden Mitglieder, die
20 Jahre oder länger beim Seniorenbund sind, geehrt. Für 
die Seniorenreise mit Moser Reisen nach Montenegro vom 
20. bis 27. Mai 2019 gibt es noch freie Plätze. 
Gratuliert wurden den Geburtstagskindern vom Jänner:
Frau Braun zum 95. (leider derzeit im Spital, Herrn Hohlag-
schwandtner zum 90., Frau Spörl zum 80. Sowie Frau 
Schwier und Herrn Patzelt zum 75. Geburtstag.
Weitere Termine:
Jeden Montag und Mittwoch um 10 Uhr Nordic Walking. 
Bei Teilnahmebitte vorher Anruf bei Obfrau Ertl unter
0699-14304050 wegen des Treffpunktes.
Jeden ersten Montag im Monat KARTENSPIELNACHMIT-

(Frau Schwier (75.), Obfrau Ertl, Herr Patzelt (75.), Herr Hohlagschwandtner 
(90.) und Obfraustellvertreter Franz Wagenhofer)

TAG ab 16 Uhr im Dornbacherhof (neue Mitspieler gesucht!) 
12. Februar 2019: Seniorennachmittag ab 15 Uhr im Dorn-
bacherhof 
19. März 2019: Seniorennachmittag ab 15 Uhr im Dorn-
bacherhof mit Ehrung langjähriger Mitglieder
26. März 2019: Erster Ausflug nach Göttlesbrunn zum Span-
ferkelessen                                                    (Wilfried Jung)

Bericht Seniorenbund

Massage

Massagepraxis & mobile Massage

GERHARD LASSMANN 
staatlich geprüfter medizinischer 

und gewerblicher Masseur

St. Lukasweg 80/3
2392 Sulz im Wienerwald

Tel.0650/3909416

Raika Sulz hat einen neuen Bankstellenleiter
Mit Februar tritt Helmut Zehetner nach 42 Jahren Tätigkeit bei der Raif-
feisenbank NÖ in den wohlverdienten Ruhestand.
Davon war er 20 Jahre in der Bankstelle Sulz für seine Kunden da! Nach der 
Zusammenlegung mit der Raika Gaaden vor 2 Jahren war er Bankstellen-
leiter beider Filialen. Vor der Schließung der Raika in Klausen-Leopoldsdorf 
leitete er diese gemeinsam mit Sulz im Wienerwald.
Viele Bankkunden verabschiedeten sich persönlich bei Helmut Zehetner, so 
die ÖVP Wienerwald und die Blasmusik Gaaden, die ihm mehrere Ständ-
chen spielte.
Wir bedanken uns für die vie-
len Jahre der professionellen und 
netten Betreuung und wünschen 
alles Gute für die Pension!

Herr Christian Holzapfel, der früher 
in der Volksbank Hinterbrühl tätig 
war, wird neuer Bankstellenleiter 
der Raika Gaaden-Sulz.
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 Freitag, 1.3.2019
Livemusik „ Die Wienerwald Buam“

  Gasthof Dornbacherhof - Tischreservierung unter 02238 - 82 40
  Beginn: 20 Uhr - Einlass 19 Uhr

   Kartenvorverkauf  € 6,- unter  0676 94 190 24 (Karin Höß) 
  od   0660 575 82 23 (Chris Starzer)
  Abendkassa € 7,-

16. Wienerwald Gschnas

          
  

 

Wenn sich ein Kärntner und ein Oberösterreicher auf der 
Bühne treffen, um in diverse skurrile Rollen zu schlüpfen, 
dann ist das nicht automatisch lustig. Es ist nicht einmal 
automatisch. Eher das Gegenteil.  Schließlich ist man zu 
zweit ja oft mehr allein. Andererseits könnten Sie, wenn Sie 
sich die beiden ansehen, zu dem Schluss kommen, dass mit 
Ihnen selber eh alles in Ordnung ist. Und das wäre es 
eigentlich schon wieder wert. Sollte Sie die Auswahl an 
grotesken Peinlichkeiten und unsäglich Absurdem nämlich 
zum Fremdschämen animieren, dann ist das nur ein Beweis 
dafür, dass Sie einigermaßen unbescholten durch Ihr Leben 
gehen und zu normalem Sozialverhalten fähig sind. Blöd 
wird es nur, wenn Sie die beiden traurigen Gestalten 
unabsichtlich ernsthaft lustig finden. Aber das ist 
unwahrscheinlich. Oder doch nicht? Nur der Vergleich 
macht sie sicher. 

 

SAMSTAG, 09. MÄRZ, 2019 
Beginn: 19:00, VAZ GRUB 

Karten (10 €) unter 0699/18420790 
Die Hälfte der Einnahmen geht an den Verein 

Pferdestärken (http://www.pferde-stärken.at) 

DER VEREIN FASCHINGSGRUPPE GRUB PRÄSENTIERT: 

DOPPELT BRENNT 

 

EIN KOMÖDIANTISCHER ABEND 
 

MIT HARRY GRANITZER & CHRISTOPH STRAKA  
 

FRÜHJAHR  2019 
KinderklangTraum - KinderklangRaum  
  

 

 

 
 

Elementares musikalisches Singen und Spielen 
Warum:  

§ Weil Kinder einen offenen, selbstverständlichen und unvoreingenommenen 
Zugang zu Musik haben, der seinesgleichen in der Erwachsenenwelt sucht. 

§ Weil Musik eine Möglichkeit bietet, seine Gefühle auszudrücken. 
§ Weil gemeinsames Musizieren, Singen, Spielen, Spüren, Hören, Ertasten, 

Erleben, Lachen und Tanzen Freude macht. 
§ Weil Musik sich nachweislich positiv auf die Entwicklung eines Kindes auswirkt. 

 

…. um nur ein paar von vielen guten Gründen zu nennen. 
   

Wer:        Kleinkinder (ca. 20-32 Monate) mit Mama oder Papa, Oma oder Opa … 

Wo:  Sulz im Wienerwald;  Hauptstraße 172 (Ecke Vogelgraben) 

Wann: Montag 16:00 – 16:50  ODER  Freitag 10:00 - 10:50 

Montagstermine:   Freitagstermine: 

Februar:  25.    Februar:  22. 

März:  11., 25.    März:  8., 15., 22., 29. 

April:  1., 8., 29.   April:  12., 26. 

Mai:  6., 20.    Mai:  10., 24. 

Juni:  3., 17.    Juni:  7. 
 

Kosten: € 130,- 
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